
Leichte Sprache

Man darf die Hilfen für 
Menschen mit Behinderungen 
nicht streichen! 
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Worum geht es in diesem Text?

Wir sind Beauftragte für Menschen mit Behinderungen 

aus ganz Deutschland.

Wir schützen die Rechte von Menschen mit Behinderungen. 

Jetzt plant die Regierung neue Vorschläge zum Sparen:

Es soll weniger Geld für Hilfen für Menschen mit  

Behinderungen geben.

In diesem Text sagen wir unsere Meinung:

Wir als Beauftragte sind gegen die Vorschläge.

Wir wissen:

Die Hilfen für Menschen mit Behinderungen sind wichtig. 

Die Gefahr ist:

Bald können Menschen mit Behinderungen

vielleicht nicht mehr selbst über ihr Leben bestimmen.

Wir verstehen:

Deutschland hat gerade wenig Geld.

Aber man sollte anders sparen.

Darum geht es in dem Text. 
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Was ist passiert?

Die Parteien in der Regierung 

haben einen Text mit Vorschlägen aufgeschrieben.

Darin steht:

Die Hilfen für Menschen mit Behinderungen 

sollen anders werden.

Wir haben vorher schon Vorschläge gemacht.

Trotzdem hat die Regierung noch eine Arbeitsgruppe  

gegründet.

Die Arbeitsgruppe hat sich heimlich getroffen.

Die Beauftragten für Menschen mit Behinderungen

waren nicht dabei.

Jetzt hat die Arbeitsgruppe Vorschläge aufgeschrieben.

Die Vorschläge sollen Geld sparen.

Was ist das Problem?

Es gibt sehr viele Vorschläge.

Für viele Hilfen soll es weniger Geld geben.

In den Vorschlägen steht aber nicht:

Was verändern die Vorschläge 

für Menschen mit Behinderungen?

Was wird dadurch schlechter?

Und was kosten die Vorschläge?
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Was fordern die Beauftragten 
für Menschen mit Behinderungen?

Wir sagen:

Die Vorschläge sind falsch.

Menschen mit Behinderungen haben ein Recht auf Teilhabe.  

Sie müssen überall dabei sein können.

Die Vorschläge sind gegen dieses Recht.

Deutschland hat gerade Geld-Probleme.

Das verstehen wir.

Aber wir sagen deutlich:

Deutschland darf nicht bei den Hilfen 

für Menschen mit Behinderungen sparen.

Deutschland muss an anderer Stelle sparen. 

Das sind unsere Forderungen:

•	 Die Arbeit von Behörden ist oft kompliziert. 

Es gibt sehr viele Anträge. 

Das kostet viel Geld. 

Man sollte das einfacher machen. 

Das spart Geld.

•	 Menschen mit Behinderungen leben oft getrennt  

von Menschen ohne Behinderungen. 

Das sollte anders sein. 

Menschen mit Behinderungen sollten  

überall dabei sein können. 

Dann brauchen weniger Menschen besondere Hilfen. 

Das spart Geld.
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Wir brauchen einen guten Plan.

Alle Bereiche der Politik sollen daran mitarbeiten.

Nicht nur Stellen für Menschen mit Behinderungen.

Das heißt also

Wir fordern von den Regierungen von Deutschland

und den Bundes·ländern:

Macht keine Gesetze aus den Vorschlägen.

Sorgt für mehr Inklusion und Barrierefreiheit.

Das ist der richtige Weg.

Und das spart auf Dauer wirklich Geld.
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